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Die Jſolirnung Frankreichs
Es ſind ſicher keine kleinen Dinge welche Crispi nach

Friedrichsruh geführt haben Die deutſch italieniſche Allianz
legt den Gliedern dieſes Bundes Verpflichtungen auf welche
keineswegs erſt im Falle eines Krieges akut zu werden brauchen
Vielmehr erhält die Politik jedes der beiden Staaten ihre
Richtung von dem Bewußtſein der ſtarken Rückendeckung welche
die Freundſchaft des andern gewährt Man wird in Italien
einſichtig genug ſein um zuzugeben daß Deutſchland der
mächtigere der beiden Freunde iſt Der Mächtige kann des
weniger Starken zwar nicht entbehren aber er nimmt ihn
naturgemäß nicht ſo viel in Anſpruch wie es von der andern
Seite geſchieht Unſere Beziehungen zu Rußland und unſer
Verhältniß zu Frankreich ſind im Guten und im Schlimmen
dieſelben geblieben die ſie vor dem Abſchluß der deutſch
italieniſchen Allianz geweſen ſind Nur die Sicherheit des
Ganges der deutſchen Politik iſt ſoweit das überhaupt möglich
war durch die angenehme Gewißheit gewachſen daß uns im
Nothfalle in dem aufſtrebenden Jtalien ein weiterer Verbündeter
zur Seite ſtehen wird Die Arithmetik der Diplomatie iſt
zuweilen ſehr einfagch Wohin ein Staat von der Wichtigkeit
und Stärke Italiens ſich neigt kann unter keinen Umſtänden
gleichgiltig ſein Der Staat der auf dieſe Hilfe verzichten
muß verliert nicht blos den ziffermäßigen Zuwachs der
italieniſchen Streitkräfte ſondern er muß noch zuſehen wie
dieſe Streitmacht dem Gegner zum Nutzen gereicht Gewinn
und Verluſt verdoppeln ſich alſo

Für Jtalien mußte unter ſolchen Umſtänden der Abſchluß
der Allianz mit dem Deutſchen Reiche von geradezu unſchätz
barem Werthe ſein Jn gewiſſem Sinne kann man ſagen
daß Nerv und Muskel der deutſchen Stärke den Arm der
italieniſchen Politik geſtählt haben Darum hat dieſe Allianz
die Bürgſchaft der Dauer an ſich Die Welt wird ſich daran
gewöhnen ſie als etwas ebenſo naturgemäß Gegebenes an
zuſehen wie das deutſch öſterreichiſche Bündniß Vielleicht
ſogar ſind die Grundbedingungen noch beſſer geſicherte Denn
unſere und die italieniſchen Jutereſſen berühren ſich nirgends
feindſelig es war nirgends und auf keinem Gebiete eine
Selbſtbezwingung nöthig um ſich freundſchaftlich zu ver
ſtändigen Je mächtiger ſich Deutſchland entwickelt deſto zu
friedener kann Italien ſein weil die deutſche vom Mittelmeer
ausgeſchloſſene und vurch die Schweiz und Oeſterreich von
Jtalien getrennte Macht ſchon aus geographiſchen Gründen
nie auf den befreundeten Staat wird drücken können Um
gekehrt braucht keine noch ſo hoch geſteigerte politiſche
militäriſche und wirthſchaftliche Expanſivkraft Jtaliens unſere

Eiferſucht e erregen Das einzige Opfer welches Jtalien
durch die tſche Allianz auferlegt wird iſt der dauernde
Verzicht auf die italieniſchen Gebietstheile des Donaureichs
aber dieſes Opfer wird mehr als aufgewogen durch die Be
ruhigung mit welcher das italieniſche Volk ſich ſeines reichen
Beſitzes erfreuen kann gegenüber dem ſtreitluſtigen franzöſiſchen
Nachbar welcher die Zeiten nicht vergeſſen kann wo Jtalien
eine Domäne napoleomſchen Einfluſſes geweſen und welcher
die einſtmals geleiſteten Dienſte durch die ſchweren Schädigungen
wettgemacht hat die er dem Königreiche in Afrika zugefügt

Die Feindſchaft Frankreichs unter der Deutſchland und
Jtalien gemeinſam zu leiden haben iſt der feſteſte Kitt ihresBündniſſes So entſpringt auch hier wie ſo oft im Leben

des Einzelnen und der Völker das Gute aus dem Böſen
Denn dies Bündniß iſt ſtark genug um den Feind zur Ohn
macht zu verurtheilen und es erfüllt zugleich darüber hinaus
den weltgeſchichtlichen Zweck zwei große Völker welche wie
das italieniſche und das deutſche Jahrhunderte lang in Haß

Zu Theodor RKöruer s 75jährigem Todeskage

Am 26 Aug d J find 75 Jahre verfloſſen daß Theodor
Körner den Heldentod ſtarb Aus dieſem Anlaß wird an
dem genannten Tage in Wöbbelin bei Ludwigsluſt wo Körner
bekanntlich begraben liegt eine großartige Feier ſtattfinden
Aehnlich wie vor 25 Jahren begiebt ſich ein großer Feſtzug
an das Grab Körner s um re zu bekränzen Sämmtliche
Kriegervereine Mecklenburgs ſowie die Turn und Geſang
vereine der nächſtliegenden Städte ſind dabei ſtark vertreten

ür den Dichterjüngling Theoder Körner genügte ein
Frühling und Sommer um eines immerwährenden Ge
dächtniſſes gewiß zu ſein Körner hat nicht nur gedichtet ereſſen ſelhn wie ein Gedicht ſein Lied aber in Geſtalt

eines wildherzigen Reiters aus der Lützower Schagr Die
Jugend die in ſeinen Liedern brauſt der kecke Wurf mit dem
er dieſelben unter die Kampfesgenoſſen und ſich ſelbſt ins Gefecht
wirft die Todesfreudigkeit und mit ihr vereint die Todesahnung
und der wunderbar zarte Hinblick auf das was er zurückläßt
was wir an der ganzen Bewegung der Freiheitskriege überhaupt
rühmen müſſen daß die ſüßen Familienbande zwar um des
Vaterlandes willen zerriſſen aber nicht gering geächtet werden
und darum dem Kampfe für das Vaterland einen Zug der
wehmüthigen Freudigkeit geben zuerſt das ſchöne Jugend
leben und dann der Tod des Jünglings das alles hat
Körner zum Liebling der Deutſchen namentlich der Gebildeten
emacht
Todesluft hatte Körner ſchon im Juni 1813 angeweht Der

17 Juni 1813 war der 31 des ſchändlichen verrätheriſchen
Ueberfalles der Lützower b
en Truppen unter dem Befe

ormann eine ſo
des Generals

ſchmähliche Rolle geſpielt haben Die braven
die edelſte Blüthe des deutſchenGei befand wurden wie Wild gehetzt und von der Ueber

ſocht niedergemetzelt Auch Theodor Körner war gleich bei

Kitzen bei welchem deutſche

und Liebe aufeinander angewieſen waren jetzt in der Gemein
ſamkeit ihrer Beſtrebungen zu ren Freunden zu machen
deren Bund nur dadurch gewinnen kaun daß die ſtarke Trieb
feder des materiellen Intereſſes dabei mitgeſpielt hat Beinghe
möchte man wünſchen daß dieſelbe unvernünftige und intenſive
Abneigung welche Frankreich gegen ſeine kontinentalen Nachbarn
hegt die franzöſiſche Nation auch gegen das britiſche Jnſelreich
beſeelen möge Bei der jetzigen lauwarmen und mehr gleich
giltigen als ausgeſprochen feindlichen Empfindung Frankreichs
gegen England mögen die londoner Staatsmänner glauben
e hätten noch keinen zwingenden Anlaß dem europäiſchen

iedensbunde formell beizutreten Die Noth einer wirklichen
Kriſe würde ſie wohl ſchneller zu einem guf die Dauer doch
unvermeidlichen Entſchluſſe treiben Indeſſen mit einem Reſt
von Beſonnenheit vermeidet es die franzöſiſche Staatskunſt
ſich auch nach der Seite Englands hin mit einer Mauer zu
umgeben Frankreich hat gerade genug an den unendlichen
ſelbſtgeſchaffenen Schwierigkeiten die ihm an den Grenzen
Deutſchlands und Jtaliens entgegenftarren und von ſeinem

einzigen Freunde gilt das Sprichwort Gott iſt groß und
der Czar iſt weit

der unheilvollen inneren Lage des Landes nicht vorausgefetzt
werden konnte Vor zehn Jahren vielleicht hätte eine Note
wie die letzte Crispi ſche die Kriegserklärung zur Folge gehabt
Heute muß Frankreich ſich gefallen kaſſen fo tief gedemüthigt
zu werden daß das italieniſche Kabinet ſich nicht einmal die
Mühe nimmt den bitteren Trank zu verfüßen Wenn Crispi
nach ſeiner Heimath zurückkehrt wird er die Ueberzeugung mit
ſich nehmen dürfen daß das gute Recht Italiens einen treuen
Schützer jm Norden hat und ſeine eigene Friedensliebe wird
ihn davor bewahren jemals mehr zu verlangen oder zu ver
theidigen als gerade ſein und ſeines Landes gutes Recht

Politiſche Ueberſicht s

kunft haben wird

Korreſpondent uns ſchreibt die Boulevardblätter mit der Be
ſchreibung ſeines zukünftigen Tuskulums ſeiner Jnſel Capri
wie die einen ſeines hoffentlich baldigen St Heleng wie die
anderen die kleine Jnſel nennen in deren Einſamkeit der
General den Reſt des Sommers arbeitend und ſich ausruhend
verbringen will Die Jnſel Berger iſt im Morbihan 11 km

zucht betreibt

So wenigſtens meldet die Rep frang

und dritter Hieb ihn nur leicht verletzten
Pferde entkam er in den Wald

ranzoſen ihn nicht fanden Spät in der Nacht erwachte er
doch war er zu ſchwach um ſich nur zu erheben
die Nähe des Todes zu fühlen und in dieſem Bewußtſein

i m gegen m u von den des DuDillon bewohnt der a m km umfaſſenden Eiland reich heißt es daſelbſt lagen bisher die BedingangenAuſternbänke und Weinberge angelegt hat und daſelbſt Pferde ren W wenig günſtig u

Beginn der Metzelei noch ehe er ſelbſt den Säbel ziehen
konnte am Kopfe ſchwer verwundet worden während ein zweiter fünfzigjährigen Todestages Theodor Körner s erinnerte man

Auf flüchtigem ſich ihrer die noch lebte und ſuchte ſie auf Rührend war es
Hier unter einer Eiche ſank die Geſchichte des Todten von der Greiſin ſelbſt zu hören

er in das Moos und verlor das Bewußtſein Ein Wunder Körner hat ihr beim Abſchied feinen ſilbernen Trink
r war es daß die allenthalben den Wald durchſuchenden ſchenkt Die Greiſin ans wie ſie oft in rechter Noth ge

Er glaubte Am 28 Mai 1865 enthüllte der Turnverein von

Reibungen zu verſtopfen die der Konkurrenzneid der beider
ſeitigen Fiſchereiintereſſenten offen hielt Schon der Umſtand
daß die Verwerfung des Vertragsentwurfs durch den Senat
mit der winzigen Mehrheit von nur drei Stimmen erfolgte
legt die Muthmaßung nahe daß wohl weniger ſachliche als
politiſche und zwar parteipolitiſche Beweggründe im Spiele ge
weſen ſein dürften Bekanntlich haben im Senate die
Republikaner im Repräſentantenhauſe die Demokraten das
Uebergewicht Präſident Eleveland iſt der von den Demokraten
gewählte Präſident und eben jetzt iſt der neue Wahlfeldzug
drüben im vollſten Gange Bis jetzt ſtehen die Chancen der
Republikaner nichts weniger denn glänzend ſie müſſen wenn
ſie ihren Gegnern halbwegs nachkommen wollen ſich unbedingt
eines Bundesgenoſſen verſichern und der iſt das Votum der
Jrländer Nun ſind die Jrländer ſammt und ſonders ge
ſchworene Todfeinde Englands und jedem Paktiren mit jenem
Staate prinzipiell entgegen Wer ihre Sympathien erringenwill muß abſt den Anſchein eines konzilianten Benehmens

den Engländern gegenüber vermeiden Jndem die republi
kaniſche Sengtsmehrheit alſo den Vertrag wegen der
kanadiſchen Fiſcherei zu Falle brachte warf ſie ihre Netze nach

Die diplomatiſche Niederlage welche ſich die franzöſiſche dem iriſchen Präſidentſchaftsvotum aus Es kann ſein daß
Republik ſoeben von Jtalien geholt hat iſt die ſchwerſte die dieſe Spekulation inſofern glückt als ſie das iriſche voting
ſie je erlebt hat Daß fe geduldig hingenommen wird be cattle in die republikaniſche Hürde führt noch wahr
weiſt ein Schwächegefühl ein Bewußtſein der vollkommenen ſcheinlicher dürfte dieſer Vorgang der wichtige Jntereſſfen der
Jſolirung wie es in ſolchem Grade ſelbſt bei Berückſichtigung Allgemeinheit dem Parteiegoismus aufopfert den Republikanern

ahlreiche Politiker entfremden welchen die Rückſicht auf das
olkswohl höher ſteht als der Ehrgeiz einiger Parteimatadore

Wie dem aber auch ſein mag für den Momeut hat die Sach
lage eine aknte Wendung dadurch bekommen daß Präſident
Cleveland mit dem Vorſatz umgeht ſich vom Kongreß die
nöthigen Vollmachten zur Ergreifung energiſcher Repreſſalien
gegen Kanada zu erbitten Worin dieſelben beſtehen würden
iſt einſtweilen das Geheimniß des amerikaniſchen Staats
oberhauptes jedenfalls dürften ſie kaum zur Verbeſſerung der
Beziehungen zwiſchen Waſhington und London beitragen Es
iſt aber auch möglich daß Mr Cleveland nur beabſichtigt
durch Anhängigmachung der Sache beim Kongreß die Republi
kaner feſtzunageln da die Demokraten ſich ſchwerlich dazu
verſtehen dürften die Suppe welche ihnen republikanifcher

Aus Wien wird unterm 24 d gemeldet Graf Kalnokyſ ſeits eingebrockt worden gehorſam auszueſſen
reiſt heute abend nach Eger woſelbſt er mit dem von Karl s
bad kommenden Miniſter Crispf ezne Zuſammen wurde am Freitag eine Vorlage eingebracht dutch welche der

Jm nord amerikaniſchen Repräſentantenh auſe

Unionspräſident ermächtigt wird der Handelsmarine ſeinen
Da von Herrn Boulanger für jetzt etwas Beſonderes Schutz in Gemäßheit der letzten Präſidenten Botſchaft an

nicht zu vermelden iſt ſo beſchäftigen ſich wie unſer pariſer gedeihen zu laſſen Das Haus überwies die Botſchaft an die
Kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten

Der pariſfer Moniteur Offieciel du Commerce
publizirt einen Bericht des franzöſiſchen Konſuls in Belgrad
welcher ſich mit den Wegen des franzöſiſch ſerbiſchen
Verkehrs beſchäftigt Dieſer Bericht gewährt einen Einblick
in die durch die Eröffnung der OrientAnſchlußbahnen neu
geweckten franzöſiſchen Konkurrenz Beſtrebungen Für Frank

Der Hauptgrund dafür
ibt Herr Thiébaut der bekannte Wahlmacher liegt in den großen Transportſchwierigkeiten Die wichtigſte

Boulanger s iſt bei PlonPlon im Chauteau de Prangins Linie welche bisher geöffnet war ſind die ſo theueren Eiſen
eingetroffen hat deſſen neuerliche Inſtruktionen entgegen bahnen von Mitteleuropa Da mußte man die außerordentlich
genommen und iſt darauf ſoſort wieder nach Paris abgereiſt hohen Tarife der öſterreichiſchungariſchen Eiſenbahnen ſich ge

fallen laſſen und ſich den Forderungen der wiener Weiter
Den Beziehungen zwiſchen England und der verfrachter fügen Ein zweiter Weg welcher dem erſteren vor

nord amerikaniſchen Union drohen aus der Ver zuziehen iſt und auch vorgezogen wird führt übers Meer biswerfung des kanadiſchen Fiſchereivertrages durch 5
den waſhingtoner Senat unliebſame Störungen zu erwachſen liche Umladung auf Schleppſchiffe welche die Waare ſave
Der Vertrag hatte den Zweck die Quelle der fortwährenden

iume oder Trieſt von da per Bahn bis Siſſek hier neuer

abwärts bis nach Belgrad führen Trotz der dreimaligen

brave Frau Häuſſer auch Erſt bei Gelegenheit der Feier des

echer ge

weſen ſei aber von dieſem Kleinod habe ſie ſich nie getrennt
ſchocher

und Winddorf eine geſchmackvolle marmorne Gedeuktafel am
dichtete er ſein ſchönſtes Sonett das er beim Mondlicht mit Körnerhauſe die außer dem Symbol des Heldenſängers Leier
matter Hand in ſeine Schreibtafel ſchrieb

Die Wunde brennt die bleichen Lippen beben
ch fühl s an meines Herzens mattem Schlage
ier ſteh ich an den Marken meiner Tage

Gott wie du willſt dir hab ich mich ergeben

Nach dieſer Anſtrengung wurde er wiederum bewußtlos und
erwachte erſt von dem Ton menſchlicher Stimmen Es war
der Gärtner Häuſſer aus Groß Zſchocher und ein Holz
hauer die den Verwundeten fanden und ihn auf einer aus

und Schwert die Jnſchrift enthält

Theodor Körner
verwundet am 17 Juni 1813 bei Kitzen

von der Familie Häuſſer allhier verpflegt bis zum
26 Juni 1813

Errichtet am 28 Mai 1865
Gewidmet von dem Turnverein Groß Zſchocher und Winddorf

Den von ſeinen Wunden wiederhergeſtellten Körner finden
Baumzweigen bereiteten Trage heimlich in das Gärtnerhaus wir am 25 Auguſt 1813 bei einem Streifzug den Majorzu Groß Zſchocher ſchafften wo Körner von dem Gärtner und Lützow mit ler zur Hälfte Koſacken von Wörbenn
deſſen Frau liebevoll gepflegt wurde Die muthigen Leute ver und Warſow wo die Lütßower ein Biwack S hatten
bargen den Jüngling unter dem Dache des

kommenen Lützowern ſuchten

Leipzig und dann nach Böhmen brachten Von
ſchrieb er am 2 Juli ſeinem Vater

Die nichtswürdige Geſchichte Dir ausführlich zu erzählen
de wen et ehe der See gegen e be de Berecn den Rigne el gezogen zu haben die ung denWe Vif g zug abſchneiden wolfteSchurken fragen ſollte ob dwirr enſtillſtandr verſpr

Das kleine Haus in Zſchocher war vergeſſen worden die als möglich aus dem

auſes vor den drei StunFranzoſen die das Dorf beſetzt hatten und überall nach ent De M tes ne terne n den weſtlich von
Schwerin Hier legte er ſich während der Nacht in ein

Frau Häuſſer beſorgte mit n R rechts derLebensgefahr einen Brief Körner s a Verwandten in e er Roſenhagen rechts der Straße von Gadebuſch

Leipzig die am 26 Juni ihn mit vieler Vorſicht erſt nach von den ausgeſtellten Wachtpoſten die Ankunft eines beladenen
arlsbad aus feindlichen Wagenzuges unter einer ſtarken Jnfanteriebedecküng

chwerin Am 26 Auguſt mit Tagesanbruch wurde

gemeldet Major Lützow ließ ſogleich aufſitzen die Koſackenerhielten Befehl re ſtürmiſchen e den lang
id Lützow mit feinen r der

auern
welche die Wagen fuhren hieben bei dem erſten Hurrahru
der Koſacken aus Leib ten r a Pferde um ſo

Gefechtes zu kommen von

a
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h und der mannichfachen Scherereien zieht man dieſen
Weg der direkten Bahnbeförderung vor weil er viel billiger
iſt Die Statiſtik zeigt z B gegenüber 881,525 kg Baum
wolle welche über Wien nach Budapeſt expedirt werden
912,145 kg welche den Weg über die Save nehmen Aehn
lich findet man für die erſte Linie 119,645 kg und für die

n 147,978 kg Wolle Noch weit günſtiger für die
anzöſiſchen Produkte dürfte ſeit dem Ausbau der Anſchluß

linien der vorausſichtlich minder koſtſpielige Weg über
Salonich ſein welcher nicht bloß den begrenzten Markt von
Belgrad ſondern die ganze Balkanhalbinſel dem franzöſiſchen

andel öffnen wird Doch muß dieſer fügt der franzöſiſche
onſul hinzu wenn er ſich der Vortheile der neuen Route be

mächtigen will ſich beeilen in Salonich Agentien einzurichten
welche die Aufgabe haben die franzöſiſche Seide auf dem
Markt bekannt zu machen und in der Lage ſind Korreſpon
denten in Niſch in Soſfiag und in Belgrad z unterhalten
So allein ſei es möglich im Lande Fuß zu faſſen und vor
den anderen Nationen einen Vorſprung zu gewinnen

Die Times meldet aus Durban vom 24 d das Ge
rücht daß Dini zulu und zwei ſeiner Befehlshaber mit
einer größeren Anzahl Vieh von den Boeren gefangen
genommen worden ſeien die Boeren hätten Dinizulu und
die beiden Auführer den engliſchen Behörden ausgeliefert

Deutſches Reich
Verlin 24 Aug Der Kaiſer empfing geſtern nach ſeiner

Rückkehr aus Sonnenburg den Ober Ceremonienmeiſter Grafen
u Eulenburg Am ſpäteren Abende war der Kaiſer mit dem

Prinzen Heinrich und dem Prinzregenten von Braun
ſchweig zur Abendtafel im hieſigen königl Schloſſe vereint
Heute früh 7 Uhr begab ſich der Kaiſer in Begleitung der Flügel
adjutanten vom Dienſt nach dem Tempelhofer Felde um daſelbſt
das Franz Regiment und das 4 Garde GrenadierRegiment zu
beſichtigen Nach Schluß der Uebungen nahm der Kaiſer auf dem
Platze militäriſche Meldungen entgegen und kehrte hierauf 11 z Uhr
zu Wagen ins Schloß zurück ald nach der Ankunft empfing
der Kaiſer den Militär Attaché bei der deutſchen Botſchaft in
Rom Major Engelbrecht nahm demnächſt mehrere Vorträge
entgegen arbeitete mit dem Vorſteher des Civilkabinets v Lucanus
und ertheilte dem Dei des königlichen Hauſes v Wedell
Piesdorf eine längere Audienz Um 5 Uhr nachtiitegg gedenkt
der Kaiſer ſich nach Potsdam zu begeben am Abend zum
Empfang des Königs von Dänemark von dort hierher
zurückzukehren und im hieſigen Schloſſe zu übernachten Zu Ehren
des Königs von Dänemark findet morgen nachmittag im hieſigen
Schloſſe eine Feſttafel ſtatt Zum Ehrendienſt ſind bei dem
Könige befohlen der General der Kavallerie v Rauch und
Oberſtlieutenant v Hammerſtein Jn der Begleitung des
Königs von Schweden welcher am 30 d früh in Berlineintrifft werden ſich der Ober Kommandant von Stockholm Graf
Lagerberg der Kabinetsſekretär Bild der Hofmarſchall Fröh
lich und der Oberſtlieutenant Harmens befinden Zum Ehren
dienſt bei dem Könige iſt der kommandirende Admiral Graf
Monts und der General à la suite v Brauchitſch befohlen

Der Polit Korr zufolge hat Kaiſer Wilhelm ſich von
der Kaiſerin Eliſabeth und dem Exzherzog Karl
Ludwig die Uebernahme der Pathenſtellen bei der Taufe
ſeines jüngſtgeborenen Sohnes erbeten Prinz Heinrich
begiebt ſich mittags nach Potsdam nimmt das Frühſtück bei der
Kaiſerin Friedrich ein und wird morgen nach Kiel zurückkehren Zu den Manövern ſoll Mitte September außer dem
Erzherzog Albrecht von Oeſterreich auch der Großfürſt
Nikolaus von Rußland in Berlin eintreffen

Bei dem Feſtmahl in Sonnenburg hat der Kaiſer
folgende Anſprache gehalten

Ew Königlichen Hoheit ſpreche Jch den tiefgefühlteſten Dank
für die ſo herzlichen Worte aus die Wir ſoeben vernommen
haben Es war Mir in der That ſchon immer Herzens
bedürfniß auch durch ein äußeres Zeichen dem hohen Orden
anzugehören welches leider erſt durch Meine Thronbeſteigung
für Mich zur Thatſache werden ſollte Jch bin der feſten
Anſicht daß der König von Preußen auch durch ein äußeres
Zeichen dem Orden angehören muß Die großen Aufgaben
welche Mir auf dem Gebiete der inneren Entwicklung des
Volkes obliegen vermag Jch nicht allein durch die ſtaatlichen
Organe zu löſen Zur Hebung zur moraliſchen ſowie religiöſen
Kräftigung und Entwicklung des Volkes brauche Jch die Unter
ſtützung der Edelſten deſſelben Meines Adels und die ſehe
Jch im Orden St Johann s in ſtattlicher Zahl vereint Jch
hoffe von Herzen daß es Mir gelingen möge im Verein mit
der liebesthätigen Unterſtützung des Johanniter Ordens die
Ausführung und Fortbildung der Hebung des Sinnes für
Religion und chriſtliche Zucht und Sitte im Volke zu bewirken
und ſo die hohen Ziele zu erreichen welche Mir als Jdeale
geſtellt ſind Wir aber die mit einander das ſchlichte weiße
Kreuz heute erhalten haben ſowie die welche es ſchon beſitzen

den franzöſiſchen Jnfanteriſten hielten ſich viele an den Wagen
und Pferden feſt um das Gehölz zu erreichen andere legten
ſich in die Gräben zur Seite der Straße und feuerten auf
die Huſaren Die Wagen wurden bald eingeholt und zum

Stehen ſchwieriger war es die aus dem Gehölz
und den Gräben ſchießenden Jnfanteriſten unſchädlich zu machen
da ſie gegen die Reiter im Vortheil waren den ihnen gebotenen
Pardon annahmen und wenn der Huſar heranritt dem

en das Gewehr abzufordern es noch auf ihn ab
feuerten

Theodor Körner Lieutenant und Adjutant Lützows ſprengte
eben herbei und als aus dem Verſteck des Gehölzes von den

geflüchteten Franzoſen auf die Lützower gefeuert wurde
rief er in höchſter Entrüſtung Die Hallunken wer ein
braver Kamerad iſt folgt mir So ſprengte er auf ſeinem
Schimmel muthig vorauf über den Graben dahin woher die
Schüſſe gefallen Jhm zur Seite folgte der Oberjäger Helfritz
ein tüchtiger Pommer einige andere ſchloſſen ſich an es
wurden mehrere Gefangene S allein die Reiter waren
in dem Gehölz gegen die im Gebüſch und hinter Baumſtämmen
ſich verbergenden Feinde zu ſehr im Nachtheil Mehrmals
ließen Lützow und der Rittmeiſter Fiſcher Appell blaſen ohne
daß die Freiwilligen dem Zurückrufe Gehör leiſteten Auf
den kühnen Reiter der mit lautem Zuruf auf leuchtendem
Schimmel den anderen voraufritt wurden vornehmlich die
Sie Schüſſe et dies hielt ihn nicht zurück die

nde aus ihrem Verſteck zu jagen Da fällt wiederum aus
dem Dickicht ein Schuß die Kugel pfeift trifft trifft ins
Herz und der für Freiheit und Vaterland begeiſterte Sänger
und Kämpfer der Heldenjüngling von 22 Jahren Deutſchland
dein Theodor Körner ſinkt zum Tode verwundet vom Pferde
und färbt mit ſeinem Herzblut die grüne Haide von Roſen
hagenS Freunde ſprangen herbei und während Oberjäger

lfritz fich um den Verwundeten bemüht rächen die anderen
en Tod ſodaß keiner der Feinde entrinnt Noch einmal

Wir wollen Unſere Gläſer erheben und auf deſſen Wohl
trinken der in alter hohenzollernſcher Pflichttreue gepaart mit
hingebender Aufopferung und chriſtlichen Sinn den Orden zu
der Höhe gebracht hat auf welcher er ſich nunmehr befindet
Se Königliche Hoheit der Durchlauchtigſte Herrenmeiſter des
Hrdens von St Johann vom Spital zu Jeruſalem Prinz
Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig Hurrah

Als in freiſinnigen Blättern kürzlich die Nothwendigkeit be
ſprochen wurde daß die Regierung ſich angeſichts der Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe über die parlamentari
ſchen Aufgaben der nächſten Seſſion äußern möge

war die Norddeutſche ſehr raſch mit der Bemerkung zur
Stelle es bedürfe eines ſolchen Programms gar nicht die
Thronreden des Kaiſers im Reichstag und Landtag enthielten
alles Nöthige Inzwiſchen hat nun Herr Rickert in ſeiner
elbinger Rede die Aufgaben der Geſetzgebung in der nächſten
Zeit eingehend erörtert und Vorſchläge die wenn ſie
auch von vornherein nicht auf allen Seiten Beifall finden
doch immerhin auch von den Gegnern freiſinniger Auffaſſung
als Grundlage einer ſachlichen Diskuſſion genommen werden
könnten Jn der That widmet denn auch die N A der
Rickert ſchen Rede heute eine Spalte ihres koſtbaren Raumes
aber nur um ihrem Aerger über die Ungenirtheit Ausdruck
zu geben mit welcher Verſprechungen gemacht würden welche
die freiſinnige Partei ſelbſt wenn ſie es ernſtlich wollte gar
nicht einlöſen könnte Herr Rickert hat als Aufgabe der
Landesvertretung bezeichnet darüber zu wachen daß den Eiſen
bahnbeamten wie den übrigen Beauiten bei auskömmlicher
Beſoldung die Ausübung ihrer ſtaatsbürgerlichen Rechte z B
Petitionsrecht nicht geſchmälert wird Die N A iſt
empört darüber daß Herr Rickert den Beamten ein Anrecht
auf auskömmliche Beſoldung einräumt Der den Beamten
hingeworfene Köder, ſagt ſie liegt natürlich in der aus
kömmlichen Beſoldung aber es wird wohl kaum jemand ſo
thöricht ſein auf denſelben anzubeißen da jeder weiß und
wiſſen muß daß der Einfluß der Freiſinnigen auch in dieſem
Punkte gleich Null iſt während bisher jede Verbeſſerung der
Beſoldungsverhältniſſe der Jnitigtive der Staatsregierung ent
ſprungen iſt die dabei ſtets das Sparſamkeitsprinzip des Par
lamentarismus als Gegner hatte Daß die Regierung welche
den Etat vorlegt Gehaltserhöhungen wenn ſie ſolche will ſelbſt
einſtellen muß verſteht ſich von ſelbſt aber jeder weiß das
Gehaltserhöhungen namentlich wenn ſie nicht Miniſter oder
andere höhere Beamte betrafen in der Regel im Parlament
angeregt worden ſind und daß es beiſpielsweiſe nicht die
Schuld der freiſinnigen Abgeordneten iſt wenn die Regierung
den Vorſchlag die Gehaltserhöhung der Staatsbeamten mit
einer Aufbeſſerung der Gehälter der Subalternbeamten zu be
innen nicht ſchon längſt zur Ausführung gebracht hat
arüber wird auch die N A ſich vollſtändig klar ſein

daß die Verſprechungen welche Herr Rickert in ſeiner Rede
gemacht hat in dem Augenblick eingelöſt werden würden wo
die freiſinnige Partei durch die Unterſtützung der Wähler zu
einem beſtimmenden Einfluß gelangt wäre Verſprechungen
dieſer Art ſind beſſer und ehrlicher als ſolche von dexen Un
erfüllbarkeit der Verſprechende in dem Augenblick überzeugt iſt
wo er ſie ausſpricht Zu den unerfüllbaren Verſprechungen
ſcheint die N A auch diejenige einer Steuerermäßigung
zu rechnen welche in den Motiven jeder Steuervorlage der
Regierung noch ſtets eine Rolle geſpielt hat Da bekannt iſt
daß die nächſten Etats im Reich und in Preußen mit erheb
lichen Ueberſchüſſen abſchließen würden wenn nicht in der

wiſchenzeit große Neuausgaben gefordert und bewilligt werden
o muß die N A indem ſie ihrer Entrüſtung über die
orderung einer Steuermäßigung Ausdruck giebt wohl Grund

zu der Annahme haben daß Finanzminiſter v Scholz auch
diesmal wieder genöthigt ſein wird die bei der Vorlegung des
Branntweinſteuergeſetzes als allerdringlichſt bezeichnete Er
höhung der Beamtengehälter zu unterlaſſen

Bekanntlich iſt die preußiſche Regierung bemüht für die
Anſiedelungsgüter in Poſen und Weſtpreußen
ſchwäbiſche Bauern zu gewinnen Es iſt daher von Intereſſe
von einem Bericht Kenntniß zu nehmen den ein würtem
bergiſcher Gutsbeſitzer Ernſt Eſſich aus Liebigheim über ſeinen
Beſuch auf den genannten Gütern in heimiſchen Blättern ver
öffentlicht Herr Eſſich ſchreibt u g

Nachdem ich den Boden und den Stand der Felder geſehen
kam ich zu der Ueberzeugung daß fleißige Leute auch mit ge
ringem Vermögen eine geſicherte Exiſtenz finden Manchem
von uns Süddeutſchen wenn er von Polen oder Poſen hörte
klang ſchon das Wolfsgeheul in den Ohren ja wir machten uns
von der dortigen Gegend einen ganz falſchen Begriff Bei Be
ſichtigung dieſer ſchönen Fluren wird man aber eines Beſſeren
belehrt ich ſah Obſtbäume wie man ſie ſtärker und ſchöner im

ſchlägt Theodor die blitzenden blauen Augen auf wird wohl
nicht viel zu bedeuten haben ſo ſucht er die Kameraden zu
beruhigen bald darauf mit einem letzten Lebt wohl haucht
er ſeine Heldenſeele gus

Was den dichteriſchen Werth der Lieder Theodor Körner s
betrifft ſo bewährt ſich an keinem anderen wie an ihm daß
der gewaltige Sturm des erwachten Volksgeiſtes einen Dichter
über ſich ſelbſt emporzuheben vermag denn hier hat in einem
Hier von unterer Stufe der Gemeingeiſt oder beſſer der
Geiſt von oben der das Volk angefaßt hatte Lieder erſten
Ranges hervorgerufen Wer könnte es nicht aus ſeiner Er
fahrung bezeugen daß er in dem Grade wie bei Körner s
Liedern bei keinen anderen aus r Zeit einen heiligen
Schauer durchs Gebein rieſeln gefühlt habe das iſt die Macht
des Geiſtes jener Tage wie ſie in Liedern wie Was glänzt
dort vom Walde im Sonnenſchein Vater ich rufe dich
und in dem letzten Du Schwert an meiner Linken ſich offen
bart Jndem Theodor Körner den Kriegerrock anzieht ſtreift
er alles Schwache Nachgeahmte ſeiner erſten dichteriſchen Ver
ſuche ab er iſt ein anderer geworden Von Feldwacht zu
Feldwacht von Gefecht zu Gefecht quellen ihm Lieder zu
eigene unnachgeahmte unnachahmbare welche die deutſche
Nation zu ihren Schätzen ſtellt er dichtet ſein Schwertlied
einen der höchſten Laute unſerer Sprache Da werben ſchon
die Trompeten Er wirft den Stift weg und ergreift die
Eiſenbraut die er ſoeben beſungen In der Fülle vieſer
Wonne auf dem Gipfel ſolchen Glückes tritt ihn der Tod an
raſch ohne daß er ſein Antlitz geſehen hat und die Brüder
geben ihm den Feuergruß in die erkämpfte Gruft Er fehlt
im Siegesheimzuge aber er ruht wie er es gehofft in freier
Erde und lebt wie er es verdient im deutſchen Volke fort
von Geſchlecht zu Geſchlecht Vou ihm kann man ſagen was
Wallenſtein von Max ſagt

Sein Leben
Liegt faltenlos und leuchtend ausgebreitet

Unterlande nicht ſieht nur ſind eben wenige angepflanzt Aufmeine gragg Weh dem Obſchau nicht mehr Anmertfamteit

eſchenkt werde erwiderte mir ein polniſcher Edelmann Wir
aben keine Verwendung für Obſt Das Moſtbereiten kennt

man nämlich nicht Die ſüddeutſchen Anſiedler würden gewiß
Verwendung dafür finden denn das Tafelobſt iſt ſehr geſucht

Die en Arbeiterbevölkerung wird vielfach als heimtückiſch
und bösartig geſchildert das iſt ganz grundfalſch Der polniſche
Arbeiter iſt ein ruhiger fleißiger Menſch und kommt dem An
ſiedler freundlich entgegen ſein polniſcher Gutsherr aber hat
ſchlecht für ihn geſorgt es iſt traurig anzuſehen in welchen
elenden Wohnungen die Arbeiterfamilien untergebracht ſind
Viele Arbeiter ſprechen jetzt ſchon deutſch Es iſt nicht die
Abſicht dieſer Zeilen den Schwaben zum Auswandern
bewegen zu woöllen da aber die Auswanderuug nach
Amerika und Auſtralien in meiſt ungeordnete und unſichere
Verhältniſſe in ſtetem Fortgange iſt ſo kann es keinem
Zweifel unterliegen daß der Mann der mit ſeiner Familie in
eine deutſche Provinz mit ſo geordneten Verhältniſſen einzieht
und eine von der Regierung eingeſetzte ihn in jeder Beziehung
unterſtützende und auf ſein Wohl bedachte Kommiſſion hinter
ſich hat einem Schickſal taegenaeht zumal er hier
durch dem deutſchen Vaterland erhalten bleibt Welch guter
Anſiedler der Schwabe iſt und wie ſehr er auch in der Ferne
an ſeinen heimathlichen Gebräuchen feſthält iſt der Anſiedelungs
kommiſſion wohlbekannt gerade deshalb würde er noch be
ſonders bevorzugt werden

In der Generalverſammlung des Naſſ Allgem Lehrer
vereins welche am 22 d in Eltville ſtattfand hielt Herr
Lehrer StuckeHomburg einen mit großer Begeiſterung auf
genommenen Vortrag über Kaiſer Friedrichs Ver
mächtniß an die Schule und ihre Lehrer Demſelben
lagen folgende Theſen zugrunde

1 Unſere Lehrerverſammlung erblickt in dem Schreiben
Kaiſer Friedrichs III an den Reichskanzler vom 12 März 1888
und insbeſondere in den auf unſeren Beruf bezüglichen Worten
ein theures Vermächtniß für die Schule und ihre Lehrer
2 Wir ſind von der hohen Bedeutung jener kaiſerlichen Worte
überzeugt und erkennen insbeſondere an a daß bei einſeitiger
Erſtrebung vermehrten Wiſſens die erziehliche Aufgabe ver
nachläſſigt wird und b daß durch Halbbildung ernſte Gefahren
für das ſoziale Leben geſchaffen werden 3 Wir geloben mit
unſerer ganzen Kraft dahin zu wirken daß jene Gefahren ver
mieden und die erziehliche Aufgabe der Volksſchule zum Heile
des Vaterlandes voll und ganz gelöſt werde und zwar durch
treue und bis in das Kleinſte hinein gewiſſenhafte Ausnutzung
der Unterrichtszeit b durch einen gründlichen den pſychologiſchen
Geſetzen und den Forderungen unſerer Zeit entſprechenden Unter
richt c durch eine ernſte und zugleich liebevolle Schulzucht

Wie das Militär Wochenblatt meldet iſt Fürſt
Bismarck nachdem ſein Verhältniß als Chef des 1 Magdeb
Landw Regts Nr 26 infolge der veränderten LandwehrBezirks
Eintheilung als gelöſt anzuſehen iſt ſtatt deſſen fortan à la suite
des 2 Garde Landw Regts zu führen Selbſtverſtändlich ſteht
der Fürſt fernerhin auch noch à la suite des Magdeb Küraſſier
Regts Nr 7

Aus Havre dem franzöſiſchen Hafenorte erhalten wir eine
vom 23 d M datirte Zuſchrift über den demnächſt in Deutſch
land eintreffenden Exkönig Malietoa Wir entnehmen derſelben
folgenden Paſſus

Auf Koſten des Auswärtigen Amtes macht er jetzt in Be
gleitung des Polizeimeiſters von Kamerun Hrn From
berg eine Reiſe nach Deutſchland von Hamburg nach Berlin 2c
um einen Begriff von der Größe und Macht Deutſchlands zu
bekommen Heute haben ſich die Jnſulaner Havre und ſeine
Sehens würdigkeiten angeſehen ſie werden in 3 Tagen in Ham
burg eintreffen

Hiernach müßte Malietoa am 26 d in Hamburg landen

Leipzig 24 Aug Der italieniſche Miniſterpräſident
Crispi hat heute vormittag 9 Uhr über Dresden ſeine Reiſe

nach Karlsbad fortgeſetzt u
h

Halle den 25 Auguſt
Geſtern nachmittag reiſte der König Chriſtian IX von

Dänemark auf dem Wege von Wiesbaden nach Berlin mit dem
Frankfurt Berliner Schnellzuge hier fahrplanmäßig an 588 hier
durch Der betreffende Zug war wegen ſeines großen Umfanges
in zwei Theile zerlegt in dem zweiten von Hrn Bau und
Regierungsrath Wenderoth bis Halle und von Hrn Maſchinen
Jnſpektor Golle Berlin bis Berlin geführten Theile war der
Salonwagen des Königs eingefügt Eine auf hieſigem Bahnhofe
verſammelte ſehr ſtattliche Menge nahm vor dem Salonwagen
Aufſtellung und begrüßte den König mit Hochrufen Die Hoff
nung denſelben zu ſehen erfüllte ſich nicht ſogleich weil alle
Blicke nach den verhängten Fenſtern des Salons gerichtet waren
kam es daß der König welcher in bürgerlicher Kleidung in dem
letzten Wagenabſchnitte deſſen Fenſter heruntergelaſſen waren
Platz genommen hatte der allgemeinen Aufmerkſamkeit entging
Als der Zug ſich wieder in Bewegung ſetzte und hierauf die
Menge abermals ein dreifaches Hoch ertönen ließ trat der König
jedoch an das Fenſter freundlich den Hut ziehend und dankend
ſich verneigend Jn der Begleitung des Königs befand ſich u a
ſein Bruder Prinz Hans von Schleswig Holſtein
Sonderburg Glücksburg König Chriſtian welcher ſich
anſcheinend guten Wohlbefindens erfreute hat ziemlich große
Aehnlichkeit mit unſerem Kultusminiſter v Goßler

Der Vorſitzende der hieſigen Handelskammer und ſtell
vertretende Vorſitzende der Stadtverordnetenverſammlung Herr
mer Ludwig Bethcke hier iſt zum Kommerzienrath er
nannt

Der Major Jaeckel vom 3 Poſenſchen Jnf Regiment
Nr 58 iſt als Bataillons Commandeur in das Magdeburgiſche

s r g le t on r Suff vom Magdeb Füſilier Reg Nr 36 iſt mit Penſion zuDispoſition geſtellt t e r

Baromelter Millimeter 752,4 752,4
Thermometer Celſins 17 13,5Rel Feuchtigkeit 68 81Wind O 1 O 1Waſſerwärme der Saale 130R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
24 Aug 8 U morgens Der höchſte Luſtdruck mit 765 mw befand ſich

über dem ſüdöſtl Mitteleuropa das Minimum unter 745 mm weſtl von
Britannien Auf den britiſchen Jnſeln herrſchte bei friſchem ſüdl Winde Regen
wetter Mitteleuropa hatte ruhiges heiteres Wetter Erhebliche Niederſchläge
wurden nicht gemeldet die Temperatur hatte ſich nur wenig geändert Haparanda 759 9 Rordoſt ſchwach halb bedeckt Moskau b 9 Weſt ſtill

iter Hamburg 761 15 Südoſt ſtill heiter Wien 765 12 ſtill ler
arlsruhe 762 15 Oſt ſtill wolkenlos Am 23 Aug 7 U früh Polä

761 20 Nordoſt ſtill bewölkt Rom 760 21 ſtill wolkenlos Mälta 76224 Weſt ſtill heiter Konſtant 759 22 Nordoſt leicht halb bedet

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 25 Aug Die Depreſſion von 750 mm welche

geſtern über der Weſtküſte Jrlands lagerte hat ſich bis heule
etwas oſtwärts verſchoben ſodaß Zunahme der Bewölkung geringe
Niederſchläge und nur unweſentliche Wärnieänderung zu er
warten iſt
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Der Abg v Schenckendorff hat in Sachen der Ueber
chwemmungen des Oueisthales an den Miniſter des
nnern eine Eingabe gerichtet welche ein ſchnelles Eingreifen

ſeitens der oberſten Centralbehörde erbittet
dorff weiſt aufgrund eigener Beobachtungen darauf hin daß die
Verheerungen weit erheblicher ſind als die Berichte in den
Blättern vermuthen ließen Für dringend nothwendig hält er
die ſchleunige citigma der Uferſchäden welche die nahe Ge
fahr einer künftigen Ueberſchwemmung bei ſchon geringer Ueber
ſchreitung der Jßbrhe mit ſig bringen müſſen Da es dazu an
geeigneten Arbeitskräften im Kreiſe fehlt ſo beantragt er die
etzt zum Manöver abkommandirken Pioniere die in
rühriger Arbeit dort wirkſam ſind bis zur Be
endigüng ihrer Arbeit im Queisthale zu belaſſen Außerdem
beantragt Hr v Schenckendorff die überaus niedergeſchlagene
Stimmung der von dem Unglück betroffenen Bevölkerung
des Queisthales über ihre völlige Verlaſſenheit und Hilfloſigkeit
durch Bewilligung einer baaren Staatsberhilfe einigermaßen zu
heben da die private Wohlthätigkeit bisher wenig geleiſtet habe

So groß auch das über das Queisthal hereingebrochene Elend
iſt, ſchließt die Eingabe größer noch iſt das in ihm herrſchende
Gefühl des Verlaſſenſeins von aller Welt

Aus Dſcheddah Arabien berichtet man Die Hitze an
der Küſte des Rothen Meeres iſt insbeſondere im Jnnern
unerhört geweſen ſo ſtarben z B vor kurzem von einer aus
etwa 3000 Pilgern beſtehenden Karawane die von hier nach
Medina abging 300 Perſonen infolge der Hitze ehe die Karawane
die dritte Halteſtelle auf ihrer Reiſe erreicht hatte Sehr oft iſt
die Hitze im Schatten noch über 110 Grad F

UniverſitätsNachrichten
Halle 25 Aug Das Verzeichniß der Vorleſungen

auf der Univerſität Halle Wittenberg für das Winter
ſemeſter 1888/89 welches ſoeben erſchienen iſt weiſt ein Lehrer
perſonal von insgeſammt 111 nach wozu noch 4 Lektoren kommen
Nach den Fakultäten vertheilen ſich dieſelben die theol Fak
zählt 7 ordentl 3 außero Profeſſoren und 3 Privatdozenten die
jur Fak 8 ordentl 1 Honorar 1 außero Profeſſor und 1 Privat
dozenten die med Fak 10 ordentl 9 außero Profeſſoren
7 Privatdozenten die phil Fak 27 ordentl 20 außero Profeſſoren
und 14 Privatdozenten Was die Veränderungen im Lehrer
perſonal betrifft ſo können wir da ſie im Laufe des Semeſters
bereits mitgetheilt wurden uns hier darauf beſchränken die neu
eingetretenen Lehrer kurz aufzuführen Es traten neu ein in der
theol Fak als ordentl Profeſſoren D Haupt D Kautzſch
Lic Loofs als außero Prof D Bäthge als Privatdozent
Lic Rothſtein in der jur Fak als ordeuntl Prof DrHuber
in der med Fak als Privatdoz Dr Riſel in der phil Fak als
ordentl Prof De Lindner als Privatdoz Dr Heinemann
Jnsgeſammt ſind 312 verſchiedene Vorleſungen angekündigt von
denen ein großer Theil ſogen Publica feminariſtiſche Uebungen
und Gratisvorleſungen ſind Als Prooemium enthält das Ver
zeichniß Guil Dittenbergeri observationes de sacris Amphiarai
Thebanis et Oropiis Das Semeſter beginnt mit dem 15 Okt
1888 und endet mit dem 15 März 1889

Gerichtsverhandlungen
Weimar 24 Aug Das hieſige Landgericht verhandelte

am 22 d gegen den Schuhmacher Herm Schmidt hier wegen
Vergehens gegen das Sozialiſtengeſetz Der Angeklagte bei
dem 878 Exemplare von Nummer 15 des Sozialdemokrat ge
funden wurden wurde wegen Verbreitung dieſer Nummer zu
ſechs Wochen Gefängniß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
44 Aus dem Kreiſe Aſchersleben 24 Aug Der Regie

rungspräſident in Magdeburg hat unter Hinweis auf die ſchon
ſeit Jahren ſchwebenden Unterhandlungen wegen Errichtung
eines öffentlichen Schlachthauſes in Quedlinburg
und die großen Vortheile welche eine derartige Einrichtung
namentlich in geſundheitlicher Beziehung bietet neuerdings an
den Magiſtrat das wiederholte Erſuchen gerichtet dieſer
Frage nunmehr ernſtlich näher zu treten und darüber eine
Beſchlußfaſſung der ſtädtiſchen Behörden herbeizu
führen Infolgedeſſen wählte die Stadtverordnetenverſammlung
in letzter Sitzung auf bezüglichen Antrag des Magiſtrates einen
Ausſchuß welcher mit dem Magiſtrat die weiteren Vorbereitungen
in die Hand nehmen ſoll Wie wir hören kommt bei Wahl des
Grundſtückes auch die ſ Z auf Veranlaſſung der Militärbehörde
von Quedlinburg erbaute Reitbahn auf dem Kleerſe in
Frage Dieſelbe iſt nämlich nie von den beiden quedlinburger
Schwadronen des 7 Magdeburgiſchen Küraſſierregiments als
Reitbahn benutzt worden da die Küraſſiere ſchon vor Vollendung
der Reitbahn das Grundſtück der früher von Ploetzſchen Reit
und Fahrſchule und damit auch die Reitbahn deſſelben in
Gebrauch nahmen Gleichwohl zahlt die Militärbehörde der
Stadt 540 Mark Miethe für die nichtbenutzte Reitbahn
z Der Forſtfiskus welcher ſ Z den früher zu Quedlinburg ge
hörigen 3000 Morgen großen Rambergforſt wegen Grenz
regulierung mit Braunſchweig erwarb hat aus einigen
Verträgen über Nutzungen im Rambergforſte in die er durch
deſſen Erwerbung getreten iſt Anſprüche an die quedlinburger
Stadtgemeinde erhoben Der Magiſtrat erkennt nach eingeholtem
Rechtsgutachten nicht alle Punkte an er hat deshalb beſchloſſen
eine dieſem Rechtsgutachten entſprechende Erklärung abzugeben
und ſich nöthigenfalls in einen Rechtsſtreit einzulaſſen Die
Stadtverordneten ſind dieſem Beſchluſſe beigetreten Nächſten
Sonntag 26 hält der Provinzial Verband Sachſen des All

deutſchen Schulvereins im Gaſthaus Zehnpfund zu
hale eine Verſammlung

Lauchſtädt 24 Aug Geſtern abend wurde die Wittwe S
von hier wegen Verdacht des Kindesmords verhaftet
Da ihr muthmaßlich mehrere Tage altes Kind verſchwunden war
ſchöpfte eine Nachbarin Verdacht und machte Anzeige Nach
forſchungen ergaben daß die kleine Leiche hinter dem Hauſe im
Garten vergraben lag Ob wirklich Kindesmord vorliegt dürfte
die Unterſüchung ergeben Auch hier kommen dreiſte
Schwindeleien vor Dieſer Tage hatten zwei Damen vor

Beginn des Theaters an der Schankſtelle des Hrn Gaſtwirth Sch
ihre Mäntel zur a äwun a abgegeben Kurze Zeit danach
Vlate da ſie r D lMäntel da die betr Damen gleich nach Beendigung der Vorſtellung weggehen wollten und verſchwand Bis jeht hat W en

ermittelt werden können wer der Fremde geweſen der ſich
unbefugterweiſe die Kleidungsſtücke hat aushändigen laſſen

Die Aktiengeſellſchaft Eiſenhüttenwerk Thale a HarP Bauunternehmer en von e
ohnungen gegen Garantieübernahme eines entſprMiethserträgniſſes auf 10 Jahre tſprechenden

Jn Magdeburg beſchloß eine Volksverſammlung dieArbeiterpartei ſolle ſelbſtthätig in die Betheiligung d den
Stadtverordnetenwahlen eintreten und wählte einen
Ausſchuß der bezügl Vorbereitungen treffen ſoll

Aus Seehauſen vom 22 d wird berichtet Auf demRittergute des Hrn Kammerherrn v Jagow ereignete ſich Jene

ein ſchwerer Ungkücksfall Beim Dreſchen kam der ſchon
16 Jahre dort als Maſchinenführer beſchäſtigte Arbeiter Bethke
während Schmierens der Maſchine dem Treibriemen zu nahewurde von demſelben erfaßt und mehrere male digigeſ daher

err v Schencken L

eideter Herr erſuchte um Herausgabe der J

h Jlmenan 23 Aug Jmmer noch laufen bei der Jamille
des verſtorbenen Dichters Friedrich Hofmann täglich Bei
leidsbezeugungen und Kundgebungen der Werthſchätzung und

iebe für den Dahingeſchiedenen ein Mehr als dreihundert
Adreſſen aus allen Kreiſen von nah und fern ſind bereits ein
Page wir hatten Gelegenheit einen Blick in das reichhaltige

aterial zu werfen und es boten ſich uns eine Reihe der
länzendſten Namen von Schriftſtellern Dichtern Gelehrten e
ar Wir nennen u a Emil Rittershaus E SProf Scherer Fränkl und Dr Langer Der Sommer

flackert noch einmal auf Man ſieht endlich wieder blauen
Himmel und fühlt warme ſonnige Luft Die Zahl der Kur
gäſte iſt in den letzten Tagen wieder geſtiegen Die Kurliſte
weiſt als Geſammtzahl der bis jetzt hier eingetroffenen Fremden
die Nummer 1664 auf

Vermiſchtes
4 Ein amerikaniſches Rieſenprojekt Wie behauptet

wird gehört ziemlich viel dazu ehe ein Amerikaner über irgend
etwas erſtaunt iſt aber ein neues Projekt für eine Brücke ſcheint
den New Yorkern doch den Athem benommen zu haben Der
Brückenbauer Guſtav Lindenthal in Pittsburg Pennſylvanien
beabſichtigt nämlich eine ungeheure Hängebrücke für den Eiſen
bahnverkehr und andere Zwecke über den Hudſon zwiſchen New
Da City und dem nördlichen NeuJerſey Geſtade zu bauen
Die betreffende Bill iſt beiden Häuſern des Kongreſſes unter
breitet worden und iſt ihrer Annahme ſicher Den Plänen des
Baumeiſters zufolge wird die Brücke aus einer einzigen Spannung
beſtehen und 2860 Fuß lang ſein Dies iſt 1150 Fuß länger als
irgend eine bis jetzt gebaute Spannung Auf beiden Seiten des
Hudſon ſoll ein Doppelthurm errichtet werden mit einer einzigen
an Kabeln hängenden Spannung von je 1500 Fuß Länge ſo daß
die Geſammtläuge der Brücke einſchließlich der Verankerungen
nahezu 6500 Fuß 1 engliſche Meile betragen wird Die
Thürme ſollen eine e von 500 Fuß erhalten und auf Felſen
Fundamenten ſtehen die das Hochwaſſer 25 Fuß überragen Mr
Lindenthal veranſchlagt die Baukoſten der Brücke auf 16,000,000 Doll
während andere Jngenieure die vielleicht nicht weniger kompetent
ſind bis auf 40,000,000 Doll herausrechnen Aber ſelbſt wenn
man den Durchſchnitt annimmt 30,000,000 Doll oder 6,000,000 Lſtrl
ſo iſt dies immer noch eine große Summe deren Zinſen verdient
ſein wollen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Verwaltung der Aktiengeſellſchaft Münchener Brauhaus be

abſichtigt in einer Generalverſammlung am 15 Sept die Heilung des Unter
nehmens in der Weiſe vorzuſchlagen daß auf die Stammprioritäten ungefähr
30 Proz zugezahlt werden

Zahlungseinſtellungen Ein als inſolvent bezeichneter newyorker
Getreideſpekulant heißt S R Poſt Derſelbe ſoll mit Mill Buſhels Weizen
und 2 Mill Buſhels Mais à la Baisse engagirt geweſen ſein Seine Verluſte
werden auf 750,000 Doll beziffert Möglicherweiſe hing auch noch die geſtrige
weitere Preiserhöhung bis 99 Cents für Weizen theilweiſe mit dieſer Zahlungs
einſtellung zuſammen

Telegraphie Poſtweſen c
Die vielfach verbreitete Meinung daß die Poſtangeſtellten

verdorbene oder nach und nach unbrauchbar gewordene
Poſtkarten umtauſchen wenn ſolche geſammelt und in einer
Anzahl von 100 Stück zurückgegeben werden iſt unzutreffend
vielmehr wird der Umtauſch nur dann bewerkſtelligt wenn ſich
der Schaden auf mindeſtens 100 Stück erſtreckt und wenn die
Unbrauchbarkeit gleich zeitig und durch ein unabweisbares
Ereigniß nicht aber nach und nach durch eine Reihe von ein
zelnen Verfahren herbeigeführt worden iſt Hierüber muß dem

nes Poſtamte vorkommendenfalls der Nachweis erbracht
werden

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 25 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Klgr netto Weizen neuer 163 180 feinſter alter ſehr
geſragt bis 185 M Roggen feſt 142 153 M Gerſte feſt
150 175 feinſte bis 180 M Hafer feſt 137 146 M
Mais M Raps r feſt 225 bis 245 feuchter ent
ſprechend billiger Rübſen M Erbſen Viktoria ohne
Angebot M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo
netto 48 50 M matt Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto bei lebhafter Nachfräge 37,50 38,50 M Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen 34,00 44,00 Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Fütterartikel gefragt Futtermehl 183,50 bis 14 MarkRoggenkleie 10 10,25 Weizenſchalen 8,75 9
Weizengrieskleie 9,00 bis 9,50 Malzkeime geſucht
helle 9,50 10,00 dunkle 8,50 bis 9,50 Oelkuchen
12,50 13,00 Malz 25,00 27,00 Rüböl feſt 54 M
Petroleum 26,00 00,00 Solaröl 0,825/300 ſehr feſt
13,50 M Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,50 mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33,40 M

Halle 25 Aug Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
altes 24,00 27,00 M pro Schock zu 600 k neues 21,00 24,00 M
Maſchinen Roggenſtroh 18,00 21,00 M Maſchinen

r i 16,00 18,00 M Hieſiges Wieſen Heu nach
Qual 4,00 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu nach
Qual 3,50 3,75 M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei
Fuhren Ankauf Kleeheu 3,504,00 M

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrutt Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 23 Aug 0,561 24 Aug 40 62 06
Weißenfels Oberpegel r 42,40 40 Sdo Unterpegel 40 38 422 04alle Unterh 24 Aug 88 25 Aug 1,86 0,03 arotha W 1,96 1,94 02 aAlsleben Oberpegel 23 Aug 361 24 Aug 42,37 01do Unterpegel 41,58 2 62 07Kalbe Oberp 1 44 v 1,46 02do Unterp e 10 68 160 701 l 63

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 22 Aug 10 23 Aug 12 02 uFun r 15 92 21 sungbunzlan 40 08 40 081 Saun 40 18 12 06Pardubitz x 0,19 4028 09Brandei 40 25 35Melnick rro092 70 22Leitmeritz r 70 50 20 Se e 41 50 40 92 58 7Dresden 23 Aug 10 14 24 Aug 34 48 eTorgau 2 42 06 1 18 aWittenberg 42,52 42 50 02 SRoßlau 84 42 00 16Barby 41 71 081 37Magdeburg 11 40 701 30Tangermünde v 41 83 a 98 15Wittenberge 11 52 t1 50 02 alDömitz Peg 10 94 106 90 04Lauen urg e I 11 41 05 06 u

Bevobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen D n önigliEibilrondene herwalnng chen Depeſchen der Königlichen

Geriugſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 21 Aug

Sndemündung bis Seevemündung

unglückten die Rückenwirbelſäule gebrochen war Der Tod irat
Als die Maſchine in Ruhe war ſtellte ſich heraus daß dem Ver

ſotört ein

2,00 m überall und mehr km 564 58300 m ühevall und u et 583,5 85096

Nach Schluſt der Redaktion
Berlin 25 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Ueber die Reiſepläne Kaiſer Wilhelms vernimmt man
daß als Tag der Abreiſe Ende September verniutblich der 30
in Ausſicht genommen iſt Der Kaiſer wird ſich zunächſt nach
Stuttgart von da nach München begeben und ſodann in
Wien eintreffen Von dort erſt geht die Fahrt nach Rom
mit einem Ausflug nach Neapel wo u a ein großes Panzer
ſchiff vom Stapel gelaſſen wird Am 22 Oktober als dem
Geburtstage der Kaiſerin würde Kaiſer Wilhelm wieder in
Potsdam zurück ſein

Ueber die Zuſammenkunft in Friedrichsruh ver
lautet nach der Nat Ztg von gut unterrichteter Seite da
dieſelbe von friedlicher Geſinnung und Friedenszuverſicht erfüllt
war Gegenüber der hier und da verbreiteten Auſicht als
hätte der italieniſche Miniſterpräſident ſeinen Auffaſſungen in
Friedrichsruh eine beruhigtere Haltung gegeben wird betont
daß Herr Crispi eine durchaus ruhige Betrachtung der Lage
bereits bei ſeinem Eintreffen zu erkennen gegeben hat Daß
der Beſuch des Herrn Crispi in dieſem Augenblick jedenfalls
den Werth einer für ſich ſelbſt ſprechenden Demonſtration hat
wird durch den Eindruck den dieſer Vorgang in Frankreich
und allerorten gemacht hat dargethan Damit dürfte die
Hand des Herrn Crispi in ſeiner äußeren Politik weſentlich
geſtärkt ſein

Ueber die Reiſe des Herrn Erispi berichtet man noch
Crispi der bis Wittenberge mit dem Grafen de Laungy
zuſammenfuhr wird ſich nach zweitägigem Aufenthalt bei ſeiner
Familie in Karlsbad nach Jtalien zurückbegeben und voraus
ſichtlich zunächſt König Humbert auffuchen

Aus Karlsbad meldet das B Tgbl Crispi traf
geſtern nachm gegen 5 Uhr hier ein und wurde von ſeiner
Gemahlin am Bahnhofe erwartet Unmittelbar nach ſeiner
Ankunft im Hotel nahm Crispi in den von ſeiner Familie be
wohuten Zimmern gemeinſchaftlich mit der letzteren das Mahl
ein Nachher zog er ſich ſofort in ſein Arbeitszimmer zurück
wo er mit ſeinem Sekretär eifrig bis zum Abend arbeitete
Zahlreiche chiffrirte und gewöhnliche Depeſchen wurden bereits
nach verſchiedenen Hauptſtädten abgeſandt Crispi lehnte
jeglichen Beſuch mit der Begründung ab daß er allzuſtark von
Geſchäften in Anſpruch genommen ſei

Jn Wien hat man keine ernſten Beſorgniſſe hinſichtlich des
Befindens des Grafen Andraſſy da zuverläſſige
Meldungen vorliegen wonach lediglich ein Nierenleiden an
welchem Andraſſy ſeit längerer Zeit laborirt ſich wieder läſtiger
fühlbar macht

Aus Paris berichtet man Die geſtrige durch Alarmnach
richten der Journale verbunden mit der unerwarteten Mobil
machung der Panzerflotte hervorgerufene Aufregung hat
ſich gelegt die geſammte Preſſe wiegelt ab Aus Toulon
meldet man Sämmtliche Panzerſchfife deren Armirung
geſtern begonnen ſind in See gegangen und zum Uebungs
geſchwader geſtoßen Es wird dies als eine bedeutende Leiſtung
erachtet

Nach einer petersburger Mittheilung des B Tgbl
wurde am letzten Manövertage ein intereſſanter Verſuch
mit drei neu konſtruirten Militär Luftballons
unternommen Die mit denſelben aufſteigenden Herren er
hielten den Auftrag von Petersburg aus über das etwa
20 Werſt entfernte Manöverfeld fortzufliegen und dort in ent
ſprechender Höhe Halt zu machen um die ſämmtlichen Truppen
photographiſch aufzunehmen Die Luftſchiffer durchweg Offi
ziere erreichten augenſcheinlich ihren Zweck vollkommen wenn
auch ein Ballon etwas ſeitwärts abgetrieben wurde Jm all
geineinen war die Luftſtrömung ſehr günſtig

Berlin 24 Aug Der Kaiſer hat eine größere Zahl
von Oberſten zu Generalmajors befördert Nach
der Voſſ Ztg betrafen die Beſprechungen der Miniſter

er und v Boetticher mit dem Fürſten Bismarck die
Neuwahlen und namentlich die Feſtſtellung der Termine
für die Urwahlen und die Abgeordnetenwahlen Mit Rückſicht auf die langwierigen Vor
arbeiten würden die Bezirksregierungen in nächſter
Zeit unter Vorbehalt der endgiltigen Feſtſetzung der
Wahltermine mit den Vorbereitungen für die Wahlen vor
gehen damit die Abgrenzung der Urwahlbezirke und die Auf
ſtellung der Wählerliſten rechtzeitig erfolge Die Nachricht daß
die Wahlen bereits für die erſte Hälfte des Oktober anberaumt
werden dürfte ſich nicht beſtätigen Dem Gouverneur von
Köln Generallieutenant v Sanitz iſt der Abſchied bewilligt
An ſeiner Stelle iſt der Kommandant von Spandau General
lieutenant v Schkopp zum Gouverneur von Köln ernannt
Auf eine Eingabe der Pforzheimer Handelskammer an
den Reichskanzler zur Erleichterung des Verkehrs an der
reichsländiſch franzöſiſchen Grenze den Durchreiſenden mit dem
Orient Expreßzug die Befreiung von dem Paßzwang zu
gewähren iſt eine Zuſchrift des Fürſten Bismarck dahin erfolgt
daß die politiſchen Verhältniſſe es nicht geſtatten dem Antrage
Folge zu geben zumal die Gewährung deſſelben die Mög
lichkeit einer unkontrollirten Rückkehr in die Reichslande von
den benachbarten jenſeits der Grenzen des Reichslandes ge
legenen deutſchen Stationen aus nicht ausſchlöſſen und ſo den
Zweck der Paßverordnung zu vereiteln geeignet ſeien

Berlin 24 Aug Telegr Der König von Däne
mark iſt nebſt Gefolge ſoeben hier angekommen vom Kaiſer
ſowie von dem Prinzen Heinrich empfangen und von einer
vieltauſendköpfigen Menge begrüßt in offener Equipage ins
Schloß gefahren

2

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Schiffsbewegung der Poſtdampfſchiffe der Hamburga Freien Le ttfa rt Aktien Geſellſchaft

Gothia von New ork am 14 Aug in Stettin angekommen Suevia
von New ork am 14 Aug in Hamburg angekommen Bohemia von
Hamburg am 14 Aug in NewYorl angekommen Albingia von
Hamburg am 14 Ang in St Thomas angekommen Boruſſia am
15 Aug von St Thomas nach Hamburg abgegangen Bavaria von
Hamburg nach St Thomas am 15 Aug von Havre weitergegangen

Hammoniga am 16 Aug von New York nach Fanvurn abgegangen
Gellert von Hamburg nach New York am 17 Aug von Havre

weitergegangen Kehrwieder von St Thomas am 17 Aug in
ambürg angekommen California von New York am 18 Aug in
mburg angekommen Slavonia am 18 Aug von New Vork nachtettin abgegangen Vohemia am 18 Aug von NewYork nach Hamburg

abgegangen Rhenania von St Thomas nach Hamburg am n
von Havre weitergegangen Francia von Hamburg am 18 Aug in
Colon eingetroffen Ascanta am 18 Aug von St Thomas nach
Hamburg abgegangen Auſtralia von Beaufort nach Hamburg am
19 Aug Dover paſſirt Suevia äm 19 Aug von Hamburg nach NewYort oeponsen Thuringig am 19 Aug von Hamburg nach Colon
degieergen ugig von NewYork nach Hamburg am 20 Aug Dover
paſſirt Wieland von ürg am 16 Aug in New York an
gekommen Sorrento am 17 Rug von Hamdurg nach New York ab

angen Moravia vgekommen von Hamburg am 19 Aug in Rew ort an
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Veuheiten in und ausländieher tod für Herdet und Winter
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empfiehlt ſein reichhaltig ſortirtes
Meerſchaumwaaren Skock u Pfeitenlager

e zeigt zugleich an daß er durch Einführung von

Regenschirmenſein Lager vergrößert hat

Durch ſolide Qualität und billigen Preis hoffe mir auch in

ZuSchulfeſt al Gut nſckenl e
ivderfeſten alanreee irmeKinderfeſten Verlooſungen a ecitert

empfiehlt nützliche und billige in Papier und Stoff
dein ſungsgegenſtände rämiengewinne gaapengehirme

bſchießvögel Abſchießſterne Armbrüſte Jiliakte 7 eheSallſignren Fohmen Achärpen Fackeln Rilligſte Bezugsquelle
Jlnninationslaternen 39 Abbin Hentze 2
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Hieſem Artikel das Vertrauen des verehrl Publikums zu erwerben
Reparaturen e

Wo

eingeſchoſſenen Jagdgeivehren aller Syſteme ſowieen en et ler e e nPatronen n atreienvüiſen zu ſämmtlich beſteh e SOdtto Felgner

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von nur vortrefflich S Pri n guaſchine
Piſtolen Terzerole 2e H alle ſ 39 Schmeer ſtr 39 Beziehung deu erſten Rang

PatentSchrot und Poſten in allen Nummern

Jagodnutenſilien in großer Auswahl Swegen wie Reparaturen wie bekannt ſolid und vreiswürdig
lte nehme in Zahlung an Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Die bis jetzt vielfach verbeſſerte Univerſal Waſchmaſchine e S J h g w
welche d allen Anforderungen der Neuzeit ent

75 bis 12,00

ſpricht ſo daß mit der größten Leichtigkeit in einem e

Ph Liehenthal Co

Tage die Wäſche von ſechs Wochen eines größerenHatshaltes gewaſchen werden kann für jeden Haus

vormals
Siegmund LHaagen

l ger vorrä thig SNB Zum Vergleich mit den
e Concurrenz Fabrikaten ſind ſelbiges

W e e tS ſ Krausb Papierhandlung

e en Srosa Halle afS Geiſtſtraße 26/27
J RBilligſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffele

See ſämmtlichen Schulutenſilien
Contobücher Pathenbriefe GratulationskartenPapierlaternen u f w

Billig Billig

halt zu empfehlen
Wringmaſchinen mit ganz vorzüglichen Gummiwalzen

in 7 verſchiedenen Größen abgearbeitete Gummi
walzen werden durch neue erſetzt zu billigen Preiſen

S KWäſcherollen ſehr gut und ſtark e aut in 6 verſchied

S Größen von 150 bis 600 Sr Die großen paſſen mehr zum n Pobnrolen die kleineren e

bis zu 300 für Gutsbeſitzer und Hötels S
Bierflaſchen mit Verſchluß und auch zum Korken Weinflaſchen Selters dHaſchen in allen Größen Größeres Lager im c t Franckeplatz 1beiſſee à,SSSSGSGCGCHShKn

ma Grab in S ec len Wetlfederno viligsto e in bonlechas
Daunen vorzügl See Somm erwaare

lBerliner Abendpost re ments Anmeldungen für die Saiſon 188889 bitten wir habedurch Einkäufe in Böhmen zu wirklich
S ſchriftlich bis zum 1 September d J an das Theaterbureau gelangen zu auffallend billigen Preiſen erworben und

erscheint täglich wöchentlich sechsmal1 S laſſen Mündliche Beſtellungen nimmt Frl Quente Geiſtſtraße 20 Kaſfee empfehle ſo kange der Vorrath reicht
lagerei täglich in den Nachmittagsſtunden entgegen Bettfeder n à Pfd 60 70

See
Die Berliner Abendpost ist eine Zeitung der Thatsachen und S De e des 125rierteljährl

Ereignisse der raschen sachlichen und un r h Berichterstattung
Fei Dannen von 2 W 75 4 an

I Tagliche Börsen und Handelsberichte Im Feuilleton Romane von ersten
I Schriftstellernen mann Prunldts al Janchett e

e e wird Sonntag den 26 Auguſt er abgehalten m
r z Königliche Bade Direcrtion GRRER Sbiit 49000 Abonnenten S Anvnliden penſtonirke Zeanmte oder hleine Rentner Ggthef zum Reiche Idler

welche mit den hieſigen Verhältniſſen vertraut und geneigt ſind wärtigen Publikum empfehle mein nahee e n en m die Arbeitsnachweisſtelle des Vereins für Volkswohl n e
leichteren ſowie Doppel und
kleinen Ponnhs im welche am 1 Oktbr d J im Rothen Thurm eröffnet wird e erkennenRufſ Hof D elitzſ ch er S tr aßz e gegen zunächſt geringe aber mit der Benutzung der Anſtalt wachſende Vezüge ar hna h an

zu verwalten wollen ſich an den unterzeichneten Vereins n r
Montag den 27 d M u wen ſoorhac Fchmiodeoherg Korhelha bei Delitz g J

Saison 1 Mai Sachsen Nahe bei Ammendorftrifft ein großer Transport Vorzügliche Erfolge bei rheumat u gicht Leiden bei Contrakturen Sonntag den 26 Auguſt
Lahmungen Bleichsucht Hant Nerven und besonders Franenkrankheiten Ge Gr x59 inder x

4W S sunde Waldgegend dänrehaus müssige Preise Nähere Auskunft durch f ſt
e Badearzt Dr Lübeoke und die städtische Badeverwaltung Abends Tanzmnſikwozu ergebenſt einladetbei mir zum Verkauf ein Tand wirthſchaftliche Schule zu Ouedlinburg e awirthV unter Aufſicht der Halt Regierung und v ProvinzialVerwaltung mit Fü

W 2 x C t O einjährigem Kurſus beginnt Dienstag den 16 Oktober 1888 einen Far pen atte Feitwortlich
Hall e g Große Steinſtra de 30 peuen Ecn mn an jede weitere irektoe Br Riehter Expebitlon Neue Promenade 1
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